
 

 

Spitzbergen – Ostgrönland – Island 
Expedition zum Scoresby Sund 2012 

 
Landschaft, Tiere, Natur und Nordlicht am größten Fjord der Erde 
Mit dem Expeditionsschiff „Antarctic Dream“ und eigener Reisebegleitung 

 

Termin: 06.09.2012 – 18.09.2012 (13 Tage) 
optionales Anschlussprogamm in kleiner Gruppe  

bis zum 20.09.2012 
 

Kontakt: info@albrecht-reisen.de, Tel. 06201 / 90640 
 

(Stand März 2012, Änderungen vorbehalten) 
 
 

Do. 6.09.2012 – Anreise nach Spitzbergen 

 
Nachmittags beginnt die Reise mit dem Abflug von Frankfurt über Oslo nach Spitzbergen. 
Wir landen auf dem nördlichsten Flughafen der Welt, den man mit Linienflügen erreichen 
kann. Mit dem Bus fahren wir nach Longyearbyen, in den mit rund 2000 Einwohnern größten 
Ort auf Spitzbergen. Die Stadt ist vor allem von der hier ansässigen Kohleindustrie geprägt, 
jedoch spielt die Polarforschung eine immer größere Rolle. Transfer zum Hotel in 
Longyearbyen und Übernachtung. 
 

 

Fr. 7.09.2012 – Longyearbyen (Spitzbergen) 

 
Heute erkunden wir gemeinsam die Stadt 
Longyearbyen sowie die nähere Umgebung. 
Anschließend besuchen wir das Svalbard 
Museum. Es bietet viele Informationen zur 
Geschichte Spitzbergens, zur Polarforschung und 
über die Kohleindustrie. Informationen über die 
Flora und Fauna Spitzbergens kommen ebenfalls 
nicht zu kurz. In der Bibliothek finden sich 
zahlreiche deutschsprachige Bücher.  
 
Übernachtung in Longyearbyen.                                             Longyearbyen im Abendlicht 
 
 
Sa. 8.09.2012 – Longyearbyen und Isfjord 
 

Am Vormittag haben wir Zeit, den Ort individuell kennenzulernen.  
Je nach Wetter können verschiedene, optionale Ausflüge organisiert werden. 
 
 
 
 
                     
 
 
 



 

 
Nachmittags gehen wir an Bord der „Antarctic Dream“, auf der wir unsere Kajüten für die 
kommenden 10 Tage beziehen. Das Expeditionsschiff für max. 84 Passagiere hat eine hohe 
Eisklasse und höchste Sicherheitsstandards. Die Crew verfügt über große Erfahrung in 
arktischen und antarktischen Gewässern. An Bord ist die Atmosphäre informell, vornehme 
Kleidung ist nicht erforderlich. Abends fahren wir durch den Isfjord nach Westen und wir 
nehmen Kurs auf Grönland. 
 

                     

                            Twin Deluxe-Kabine                                                  m/v Antarctiv Dream 
 
 

Das genaue Programm der Schiffsreise ist von 
den Wetter- und Seebedingungen abhängig. 

Es wird vom Expeditionsleiter je nach den 

aktuellen Bedingungen festgelegt. Hier wird 

ein typischer Programmablauf vorgestellt!  
Die Wahrscheinlichkeit, dass wir im September in 
den Scoresby-Sund einfahren können, liegt bei 
gut 90%. Sollten es die Eisbedingungen nicht 
zulassen, werden wir die weiter südlich gelegenen 
Fjorde und Gletscher Ostgrönlands besuchen. 

        Restaurant der „Antarctic Dream“  
 
                                                                                                                                  
So. 9.09.2012 und Mo. 10.09.2012 – auf See 

 

Mit der „Antarctic Dream“ nehmen wir Kurs auf die Ostküste Grönlands. Je nach 
Eisbedingungen passieren wir dabei die Packeis-Grenze. Wir halten nach Walen und 
Seevögeln Ausschau. Der Expeditionsleiter und die Lektoren bieten Vorträge zu den 
verschiedensten Themen an. Ihr Reisebegleiter ist 
gleichzeitig auch offizieller Gastlektor an Bord des Schiffes.   
 
 
Di. 11.09.2012 - Antarcticahavn 

 

Wir landen in Antarcticahavn an der Ostküste Grönlands. Im 
weiten Tal, in dem die Vegetation schon von den 
Hebstfarben geprägt ist, suchen wir nach Moschusochsen.  
 

                     Moschusochsen (Bild: Rob Tully) 
 
 
 
 



 

 

Mi. 12.09.2012 - Scoresby Sund 

 
Heute erreichen wir den Scoresby Sund, mit seinen vergletscherten Bergen. Voraussichtlich 
werden wir mit den Beibooten an einem Gletscher entlang fahren. Geplant ist außerdem eine 
Landung am Maane Gletscher. Anschließend besuchen wir die Überreste einer vor 200 
Jahren verlassenen Siedlung der Inuit mit den typischen „Steinkreisen“, in denen die Zelte 
als „Sommerhäuser“ aufgebaut 
waren. Etwas weiter entfernt 
finden wir die „Winterhäuser“ und 
Grabstätten. Anschließend geht es 
weiter durch die Eisberge den 
sehenswerten Fjord hinauf. Nachts 
wird es ab heute wieder dunkel 
und es besteht die Chance, 
Nordlichter zu sehen. Zur 
Beobachtung des Sternenhimmels 
haben wir außerdem ein 
Reiseteleskop mit an Bord. Es 
kann zusätzlich bei Tag zur Tier-               Riesiger Eisberg vor der Küste Grönlands 
beobachtung genutzt werden. 
 
 
Do. 13.09.2012 - Scoresby Sund 

 
Wir landen in Cape Hofmann Halvø, mit seiner 
besonders schönen Landschaft, wo wir 
Moschusochsen beobachten wollen. Möglicherweise 
können wir auch Schneehühner und Eistaucher 
sehen. Die Flora mit ihren schönen Herbstfarben 
beinhaltet verschiedene, schmackhafte Beerenarten 
(Arctic Blueberry and Crowberry). Abends fahren wir 
weiter in Richtung Scoresby Land, und wir erleben 
die Farbkontraste zwischen der Vegetation, den 
schwarzen Bergen und dem Eis.                                      Herbstfarben in Grönland (Rob Tully) 
 
 
Fr. 14.09.2012 - Scoresby Sund 

 
Heute erreichen wir die riesigen Eisberge im nordwestlichen Fjord bei Scoresby Land. Sie 
können 100m hoch und über einen Kilometer breit sein. Beim Sydkap ist eine Landung 
geplant. Hier findet man die Überreste der Thule-Kultur mit ihren Winterhäusern. In den 
kleinen Häusern lebten zeitweise über 20 Menschen, die von hier aus Wale gejagt haben. 
Auch in der Hügel-Landschaft bei Gurreholm (Jameson Land) ist eine Landung geplant.  
 
 

Sa. 15.09.2012 - Illoqqortoormiut 
 
Am Nachmittag landen wir in Illoqqortoormiut, der 
größte Siedlung im Scoresby Sund mit rund 500 
Einwohnern. Es bleibt ausreichend Zeit, den Ort 
mit den vielen hier lebenden Schlittenhunden zu 
erkunden. Auch ein Postamt ist verfügbar.  
 

 
    Illoqqortoormiut (Bild: Christophe Gouraud) 



 

 
 
 
Abends fahren wir weiter entlang der einzigartigen Landschaft der Blosseville Coast. 
Noch einmal haben wir in der Nacht bei klarem Wetter die Chance, Nordlichter zu sehen.  
 
 
So. 16.09.2012 – auf See 

 
Am Sonntag sind wir ganztägig auf See mit Kurs auf Island. Wir sind auf der Suche nach 
Walen und Seevögeln. Nachts können erneut Nordlichter sichtbar sein.  
 
 
Mo. 17.09.2012 

 
Am Morgen erreichen wir Akureyri im Norden Islands. Von hier aus bringt uns ein Bus in 
Islands Hauptstadt Reykjavik, wo wir übernachten (6 Stunden Fahrt). 
 
Alternativ: Beginn des Anschlussprogramms (s.u.). 
 
 
Di. 18.09.2012 

 
Rückflug von Reykjavik nach Frankfurt 
 
 
 
 

Optionales Anschlussprogramm von Mo. 17.09.2012 – Do. 20.09.2012 in kleiner 

Gruppe: 
 

Nach der Ankunft der „Antarctic Dream“ in 
Akureyri am 17.09.2012 erkunden wir zunächst 
den Fischerort. Anschließend geht es in einem 
Kleinbus weiter durch den Norden und den 
Westen Islands, wobei wir in landesüblichen 
Hotels übernachten. Geplante Ziele sind dabei: 
 
 - Die Region um den Myvatn:  
   (See, Geysire, Wasserfälle) 
 

 - Die Halbinsel Snæfellsnes  
   mit dem Vulkan Snæfellsjökul                       Snæfellsnes, Island 
 

 - Reykjavik. 
 
Am 20.09.2012 fliegen wir vormittags  zurück nach Frankfurt.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf Anfrage im Reisebüro.  
 
 
 


